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Theater in Düsseldorf. '

Aufgehobenes Abonnement.
Heute, Donnerstag den 16. Februar 1826,

(Zum Vortheil des Unterzeichneten:)
(Zum Erstenmale:)

Dlgll.

Dramatisches Gedicht in 5 Akten, von Raup ach. (Manuscript.)

Personen

Der Fürst Wolodlmlr ^_ — —
Dle Gräfin Olga _ — ^-
INdor. e!n Maler, des Fürsten unehelicher Bruder —
Madame Duval. der Gräfin gewesene Erzieherin—
Peli-ow. Haushofmeister d»s Fürst«« — —
Qss,p 8ustigmach»r und Erzähler des Fürsten —
F«d»r, Kammerdiener — — —
Feodosia, der Gräfin Kammermädchen — —
Ein Diener der Gräsin ^ — ,-

Bedient» des Fürsten — — --

Fr. lemke.
Mad, Bam!«.
Heer Weiüz.
Dem. Stephany.
Herr L«y
Herr Wolff.
Herr Schneider.
Dem. Kupfer.
Herr Funk».

'Herr Gerard.
^Herr Hill.
Herr Derossi d. j.

^Herr Schnepf.

Zu dieser Vorstellung beehrt sich ergebenst einzuladen:
Fr. Lemke.

» >»» > »., , , , , ...... , » . „, ,, , ,„

Die geehrten Abonnenten, welche im Besitz ihrer Loge oder Sperrsitz zu bleiben
wünschen, werden ergebenst ersucht, bis spätestens 1 Uhr dieses dem Herrn Kajsirer
Riren gefälligst anzeigen zu lassen.

Billets für den ersten Platz sind von Morgens 10 bis Nachmittags 4 Uhr im hat:
ben Dutzend zu 2 Thlr. 12 Sgr. in meiner Wohnung im Hause des Hrn. Törff,
Zollstraße Nr. 343 eine Treppe hoch und in der Kapuzinergasse Nr. 414. eine Trep¬
pe hoch zu haben.

P r ei se d e r Plätze:
Ein Pich in der 8i>ge Eperrsih oder Parquet 16 Silbergr, — Parterre 9 Silbergr.

Gollll-Ie 5 Silbergr. — Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem eisten Platze 8 Silbergr.

Der Anfang ist um 6 das Ende gegen 9 Uhr.
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